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Aufteilung eines Gesamtkaufpreises 

Werden mehrere unterschiedlich zu besteuernde Leistungen (steuerfrei/steuerermäßigt/ 
regelbesteuert) in einem Paket zu einem pauschalen Gesamtkaufpreis angeboten, stellt sich 
regelmäßig die Frage, wie der Gesamtkaufpreis aufzuteilen ist, wenn er von den jeweiligen 
Einzelverkaufspreisen abweicht. Diese Aufteilung muss in der Rechnung zwingend ausgewiesen 
werden. 
 
Bisherige Beurteilung durch Finanzverwaltung und Rechtsprechung 
 
Die Finanzverwaltung war bislang der Auffassung, dass die Aufteilung im Gestaltungsspielraum des 
Unternehmers liegt. Der BFH hat hingegen entschieden, dass eine Aufteilung nach der einfachst-
möglichen Berechnung zu erfolgen hat und damit grds. die Einzelverkaufspreise heranzuziehen sind. 
 
Neue Auffassung der Finanzverwaltung  
 
Das BMF schließt sich nun der Auffassung des BFH im Wesentlichen an. Werden die Leistungen 
auch einzeln angeboten, hat grds. eine Aufteilung nach dem Verhältnis der Einzelverkaufspreise zu 
erfolgen. Daneben sind jedoch auch andere Aufteilungsmethoden (z. B. auf Basis des 
Wareneinsatzes) zulässig, sofern diese gleich einfach und sachgerecht sind. Ausgeschlossen ist 
ausdrücklich eine Aufteilung nach den betrieblichen Kosten. 
 
Bedeutung für Übernachtungsleistungen mit Frühstück 
 
Der BFH hat in einem aktuell veröffentlichten Urteil klargestellt, dass bei Übernachtungen in einem 
Hotel nur die Beherbergungsleistung dem ermäßigten Steuersatz von 7 % unterliegt. 
Frühstücksleistungen an die Hotelgäste gehören hingegen nicht dazu und sind mit dem 
Regelsteuersatz von 19% zu versteuern, auch wenn „Übernachtung und Frühstück“ zu einem 
Pauschalpreis angeboten werden. Der BFH schließt sich damit der Auffassung der Finanzverwaltung 
an. Insoweit würde damit auch hier grds, die Aufteilung nach den Einzel(verkaufs)preisen greifen. 
Jedoch beanstandet es die Finanzverwaltung auch weiterhin insoweit nicht, wenn der Entgeltanteil für 
das Frühstück mit 20% angesetzt wird.  
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Ihre Ansprechpartnerin: 
 

 

 
              Dr. Stefanie Becker 
              Steuerberaterin 
              sbecker@sonntag-partner.de 
              Tel.: + 49 821 57058 - 0 
              Fax: + 49 821 57058 - 153 
 
  

Für Rückfragen zum Inhalt dieser Fachnachrichten und zu Ihrem richtigen Ansprechpartner in 
unserem Hause sowie für eine unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung. 

 
Sonntag & Partner 
 
Sonntag & Partner ist eine unabhängige multidisziplinäre Partnerschaft von Wirtschaftsprüfern, 
Steuerberatern und Rechtsanwälten mit Büros in Augsburg, München und Ulm. Mit derzeit mehr als 
230 Partnern und Mitarbeitern bieten wir Ihnen eine fachübergreifende und auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnittene Beratung und Vertretung Ihrer Interessen, sowohl deutschlandweit als 
auch im internationalen Kontext. 
 
Unser Dienstleistungsangebot in den Bereichen Family Office, Vermögensbetreuung und weiteren 
speziellen Beratungsfeldern rundet unser Kanzleiprofil ab. 

 
 
Abschließende Hinweise 
 
Weitere Informationen über unsere Kanzlei und unser Beratungsangebot finden Sie unter www.sonntag-partner.de 
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